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14 I Lesen

Wie autonom leben?

Autonomie,-Ein
Versuch über das
gelungene Leben

Beate Rössler

Ganz selbstverständlich gehen wir davon aus,
autonom zu sein. Und wir denken, dass ein Leben,
in dem wir wichtige Dinge gegen unseren Willen
tun müssten, kein gelungenes sein kann. Aber
zahlreiche Aspekte unseres Lebens sind gar nicht
frei gewählt. Das gilt für viele soziale Beziehungen
ebenso wie für so manche Situation, in die wir
einfach hineingeraten sind. Die Alltagserfahrung
lehrt uns, dass Selbstbestimmung zwar durchaus
gelingen kann, aber eben auch häufig scheitert.

Beate Rössler erkundet die Spannung zwischen unserem
normativen Selbstverständnis und den Erfahrungen, die wir
machen, wenn wir versuchen, ein autonomes Leben zu führen.
Aus verschiedenen Perspektiven und im Rückgriff auf literarische

Texte, zum Beispiel von Siri Hustvedt und Jane Austen,
und Tagebücher, unter anderem von Franz Kafka und Max
Frisch, beleuchtet sie die dabei auftretenden Widerstände
und Ambivalenzen, untersucht die Rolle von Selbsterkenntnis
und Selbsttäuschung und arbeitet die sozialen und politischen
Bedingungen für Autonomie heraus.

DAS
HEDONISTISCHE

MANIFEST

Ethik der Freude
Der kürzlich verstorbene Naturphilosoph Bernulf
Kanitscheider (1939-2017) hat sich mit dem
«aufgeklärten Hedonismus» beschäftigt. Sein Manifest
beginnt mit den verschiedenen Ausprägungen der
hedonistischen Philosophie indergriechischen
Antike. So steht der eher freude- und lustzentrierten
Anschauung Aristipps die Seelenruhe (Ataraxie)
Epikurs entgegen, für den das Ausleben von Lust
und Freude eher Mittel sind, um diese Seelenruhe
zu erreichen. Im folgenden Abschnitt des Buches

zeigt der Autor auf, dass die hedonistische Philosophie in
Bezug auf die übrigen philosophischen Strömungen immer ein
Kellerkind war. Schon das Streben der Menschen nach Freude
und besonders nach Lust hatte fast zu allen Zeiten den Anruch
von Unmoral, Sünde und Egoismus. An der Verbreitung der
Lustfeindlichkeit waren die grossen Religionen massgeblich
beteiligt und sind es bis heute noch. Erst das Zeitalter der
Aufklärung brachte durch den aufkommenden Naturalismus
einen Wandel, wenn auch keine völlige Rehabilitierung einer
hedonistischen Philosophie. Die gibt es bis heute nicht.

Beate Rössler: Autonomie - Ein Versuch über das gelungene Leben
Verlag Suhrkamp, 2017, ISBN 978-351858698-3

Bernulf Kanitscheider: Das hedonistische Manifest
Verlag Hirzel, 2011, ISBN 978-377762107-4
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